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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
23.1.2015
Frau Valentina Derzapf, zum 77. Geburtstag
24.1.2015
Frau Elvira Freudenberger, zum 80. Geburtstag
26.1.2015
Herrn Walter Saam, zum 76. Geburtstag
Frau Angela Kindtner, zum 66. Geburtstag
29.1.2015
Frau Heide Pfledderer, zum 72. Geburtstag
Frau Gerda Bittler, zum 71. Geburtstag

zur Geburt

1.1.2015
Fabian, Sohn von Andreas und Manuela Geörg, geb. Kesselring, 
Kälbertshausen
Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 23.1.	 Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/1828
Sa. 24.1.	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/2211
So. 25.1.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
	 Jagstfeld, Tel. 07136/970159
Mo. 26.1.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
Di. 27.1.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mi. 28.1.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Do. 29.1.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 23.1. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
	 Tel. 06262/92080
Sa. 24.1. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921
So. 25.1. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-
	 Neckarelz, Tel. 06261/62343

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/  932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Alterswehr
Die Kameraden der Alterswehr treffen sich am Freitag, 30.1.2015 
um 19.00 Uhr im Gerätehaus Kälbertshausen zwecks Zeltaufbau 
Fasching.

Kater vermisst
Vermisst wird ein kleiner, schwarzer, einäugiger Kater.

Wer diesen gesehen oder Beobachtungen gemacht hat, kann sich im 
Rathaus, Tel. 9205-0 oder unter 0176/88348621 melden.

Vom Gemeinderat

Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 28. Januar 2015
Am Mittwoch, 28. Januar 2015, findet um 18.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich einge-
laden.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Fragen der Einwohner
  2. 	Spenden und Sponsoring;
	 Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 

GemO
  3.	 Dorfplatz Kälbertshausen;
	 hier: Vergabe der Fensterbauarbeiten am Backhaus
  4.	 Beratung und Beschlussfassung über weitere Erschließungs-

möglichkeiten im Baugebiet „Hälde“, 4. Bauabschnitt
  5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines 

Sektionaltores für den Bauhof
  6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer 

Standsicherheitsprüfung der Straßenbeleuchtungsmasten sowie 
der Flutlichtmasten

  7.	 Beratung und Beschlussfassung über die Renovierung der 
gemeindeeigenen Wohnung im Erdgeschoss der Hauptstraße 
26, Hüffenhardt

  8.	 Baugesuch; 
	 hier: Neubau einer Verbindungsschleuse zwischen zwei Lager-

hallen auf dem Flst. Nr. 11165, Mann-und-Schröder-Straße 1, 
74928 Hüffenhardt

  9. 	Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
10.	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
11.	 Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 23. Januar 
2015 im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden einge-
sehen werden.
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.
Walter Neff, Bürgermeister

Jagdverpachtung
Jagdbogen Hüffenhardt II zum 1. April 2015 neu zu verpach-
ten
Der Gemeinderat als Jagdvorstand verpachtet den Jagdbogen 
Hüffenhardt II zum 1. April 2015 bis zum Ablauf der derzeitigen 
Pachtzeit am 31. März 2019 neu.
Die Größe des Jagdbogens beträgt ca. 670 ha; bejagbar ca. 627 
ha, davon ca. 187 ha Wald und ca. 440 ha Feld, befriedet ca. 43 
ha. Er umfasst im Wesentlichen die Gemarkungsfläche westlich 
der L 590 nach Kälbertshausen und östlich der L 590 nach Käl-
bertshausen ab Einmündung „Schlagerweg“ bis zur Abzweigung 
und entlang des Feldweges „Vier-Buchenweg“ (nördlicher Teil) 
sowie nördlich der L 530 nach Wollenberg, einschließlich einer 
Fläche südlich der L 530 ab Einfahrt „Schützenhaus“ bis zur 
Gemarkungsgrenze nach Wollenberg.
Die genaue Lage kann im Rathaus Hüffenhardt eingesehen 
werden. Weitere Informationen erteilen Kerstin Lais oder Bür-
germeister Walter Neff. Die Vergabe erfolgt im freihändigen 
Verfahren. Gebote können im verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Jagdverpachtung“ bis Montag, 16. Februar 2015 an 
Herrn Bürgermeister Walter Neff, Reisengasse 1, 74928 Hüffen-
hardt abgegeben werden.

Mo. 26.1. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Di. 27.1. 	 Apotheke im Kaufland, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
Mi. 28.1. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-
	 Waldstadt, Tel. 06261/12233
Do. 29.1. 	 Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/2239

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 26.1. 	 Restmüll  

 
Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 
 
 
 

Grundbuchamt
Der für unser Grundbuchamt zuständige Notar Herr Dr. Peter, Notari-
at Aglasterhausen, hält in der Regel zweimal im Monat - donnerstags 
von ca. 10.30 bis 12.00 Uhr - Amtstage im Rathaus in Hüffenhardt ab.
Hierbei können z.B. auch kleinere Verträge geschlossen, Vorsorge-
vollmachten erstellt und Auskünfte zu Testamenten erteilt werden.
Im Februar sind folgende Termine vorgesehen:
Donnerstag, 12. Februar 2015, Donnerstag, 26. Februar 2015
Eine vorherige Terminvereinbarung mit Frau Vogt, Telefon  
06268/9205-15 ist jedoch erforderlich.
Natürlich können Sie auch jederzeit direkt im Notariat, Telefon 
06262/9228-0 Termine vereinbaren.

Wichtige Veränderungen beim Grundbuchamt
Derzeit wird in Baden-Württemberg die Grundbuchamtsstrukturre-
form durchgeführt. Diese Reform bringt auch für unser Grundbuch 
einschneidende Veränderungen. Im Jahr 2016 wird unser Grund-
buchamt komplett in das zentrale Grundbuchamt Tauberbischofs-
heim eingegliedert. Das bedeutet, dass alle Grundbücher dorthin 
überführt und künftig nur noch von dort bearbeitet werden.
Wir empfehlen unseren Grundstückseigentümern daher ihre Grund-
bücher, im Laufe dieses Jahres, nochmals zu überprüfen und ggf. 
berichtigen zu lassen. Oftmals sind noch alte Rechte (Wohnungs-
rechte für bereits Verstorbene) oder alte Grundpfandrechte (Grund-
schulden) eingetragen, an die die Eigentümer selbst nicht mehr 
denken. Bitte beachten Sie, dass das Grundbuchamt ohne Ihren 
Antrag nicht tätig werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 27.1.2015 um 20.00 Uhr zu einer Übung.
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4.2.2015, 4.3.2015, 1.4.2015, 6.5.2015, 3.6.2015, 1.7.2015, 5.8.2015, 
2.9.2015, 7.10.2015, 4.11.2015, 2.12.2015.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Rentenservicetag
Die DAK-Gesundheit Mosbach bietet wieder Sprechstunden für alle 
Rentenversicherten in den Räumen, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
an. Herr Ludger Geier, Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Nächster Termin 
ist Freitag, 30. Januar ab 14.00 Uhr. Eine telefonische Terminab-
sprache, Ruf-Nr. 06274/5266 ist notwendig. Die Auskunft und das 
Aufnehmen von Kontenklärungs- und Rentenanträgen ist kostenlos. 
Um eine umfassende Beratung durchführen zu können, ist es erfor-
derlich, dass die Rentenunterlagen vollständig mitgebracht werden.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Jetzt den VHS-Frühling planen
Nach Fasching beginnen die neuen VHS-Kurse. In laufenden 
Angeboten sind auch NeueinsteigerInnen herzlich willkommen! 
Für das Hüffenhardter Programm bitte anmelden unter hueffen-
hardt@vhs-mosbach.de oder telefonisch bei Annette Gast-Prior, Tel. 
06268/9289893, sowie im Rathaus unter Tel. 06268/9205-0.

106hua Gabriele Schneider liest „Emma und Ben in Island: 
Goldsuche auf dem Diamond Circle“
Lesenacht für Kinder ab 7 Jahren
Kuschellager, Naschbuffet, Getränke und natürlich: eine aufregende 
Geschichte. Das sind die Zutaten für eine Lesenacht in Hüffenhardt. 
Diesmal kommt die Autorin Gabriele Schneider zu Besuch und liest 
eine ihrer Emma-und-Ben-Geschichten. Die beiden zehn- und zwölf-
jährigen Kinder verreisen ohne Eltern mit ihrem Cousin Emil. Schon 
bei der Ankunft in der isländischen Hafenstadt Húsavík werden sie in 
ein Abenteuer verwickelt, das sie in ganz schön brenzlige Situationen 
führt! 
In der Lesepause gibt es Bewegungsspiele und Gelegenheit, sich 
auszutauschen.
Bitte mitbringen: Kissen und Decken für ein Kuschellager.
Gabriele Schneider und das Lesenacht-Team in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Hüffenhardt / Freitag, 20.3.2015, 18.00 
- 22.00 Uhr / Familienzentrum, Keltergasse 14, Hüffenhardt / 
4 Euro / Ab 12 Kindern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr! / Anmeldung bis 13. März 2015!

107hua „Was wollte ich noch gleich ...?“
Wer kennt nicht die Situation: Auf halbem Weg durchs Haus hat man 
ein eben noch dringendes Anliegen vergessen. Wo liegt der Schlüs-
sel, die Brille, das Telefon? Kleine Tricks, wie man Erinnerungsfallen 
umgeht, kann man sich aneignen, die grauen Zellen durch Übung 
anregen. Dass das Spaß machen kann, zeigt die Dozentin anhand 
von Übungen. Das Gedächtnistraining gibt Ihnen Mittel an die Hand, 
wie Sie der Erinnerung auf die Sprünge helfen und vorhandenes 
Wissen besser abrufen können.
Silke Fahrinkrug / 8 Termine, 16 Kursstunden / Donnerstag, 9.30 
- 11.00 Uhr / ab 12. März 2015 / Familienzentrum, Keltergasse 
14, Hüffenhardt / 64 Euro / Ab 12 Teilnehmern, bei geringerer 
Teilnehmerzahl höhere Gebühr!

114hua Vogelstimmenwanderung
Die heimischen Vögel kennt längst nicht mehr jeder: Aus dem mor-
gendlichen Stimmengewirr einzelne Arten heraushören, etwas über 
ihren Gesang lernen, ihre Merkmale studieren: Das wollen wir wäh-
rend einer kleinen Wanderung am Hüffenhardter Ortsrand und zum 
Teil im Wald üben. Peter Baust, Vorsitzender des NABU Mosbach 
und ausgewiesener Fachmann, führt die Lauschgruppe und erklärt 

Bürgergabholz anmelden
Bitte, sofern noch nicht geschehen, bis Ende Januar das Bür-
gergabholz im Rathaus anmelden (Tel. 9205-0).
Der Preis beträgt 60,- € je Doppelster.

Aus dem Ordnungsamt der Gemeinde
Unsere Bitte zum neuen Jahr an alle Hundehalter
Das Jahr 2015 ist noch keine 4 Wochen alt und schon erreichen uns 
wieder Beschwerden von Bürgern der Gemeinde über Hundehaufen; 
vor allem mal wieder im Baugebiet Bereich Bolzplatz. Ist es denn so 
schwer, die Hinterlassenschaft seiner Hunde in eine Tüte (und die ja 
noch kostenlos) zu packen und zu Hause zu entsorgen?
Wenn dann der Hundekot vor der Haustüre bzw. im Grünbereich 
davor landet, dann hilft nur eines - auf die Lauer legen oder bei Nicht-
anwesenheit den Nachbarn beauftragen.
Leider geht es nur auf diesem Weg.

Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2015 für 
das Schuljahr 2015/2016 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. 

in der
Grundschule Hüffenhardt

eine

FSJ-Stelle
an.

Ihr solltet …
-  Interesse an der Arbeit mit Kindern und der Arbeit in der 

Schule mitbringen,
-  idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben (Ver-

einstätigkeit, Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss!)
-  ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-

lauf, Passbild und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse 
bis spätestens

31. Mai 2015

schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Maahs
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt

oder per E-Mail an Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de senden.

Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an.
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein fi ndet ihr auch unter www.drk-aalen.de.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 17.2.2015 (Faschingsdienstag), 14.5.2015 
(Chr. Himmelfahrt), 4.6.2015 (Fronleichnam), 24.12.2015 (Weihnach-
ten), 31.12.2015 (Silvester).
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
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Besonderheiten der Vogelwelt in unserem Landstrich.
Die Wanderung dauert rund zwei Stunden. Anschließend gibt es ein 
einfaches Frühstück (Spendenbasis)
Peter Baust / Sonntag, 7. Juni 2015, 6.00 Uhr / Empfohlener 
Parkplatz: am Treffpunkt Raiffeisenplatz bei der Hüffenhardter 
Grundschule / 3 Euro Verwaltungsgebühr; NABU-Mitglieder 2 
Euro / Ausrüstung: dem Wetter angepasste Kleidung, gutes 
Schuhwerk, Fernglas.

114hub Den Frühlingswald entdecken
Für Kinder von 4 bis 9 Jahren
An zwei Samstagen treffen wir uns im Hüffenhardter Wald und erfor-
schen, wie die Natur im Frühling erwacht.
Wir wollen gemeinsam spielen, Waldgeschichten hören, Tierspuren 
und Frühlingsboten suchen, einen Insektomaten bauen und damit die 
kleinsten Waldbewohner genau unter die Lupe nehmen.
Die Kinder brauchen für den Waldaufenthalt:
einen bequemen Rucksack mit Vesper, Getränk und Sitzunterlage; 
immer eine Regenjacke und die Telefonnummer, unter der ein Eltern-
teil zu erreichen ist. Wetterfeste Kleidung (auch die Hosen!) und 
festes Schuhwerk, Zeckenschutz.
Alexandra Bender und Alexandra Bieler (Erzieherinnen) / 2 Vor-
mittage, 8 Kursstunden / Samstag, 9. + 23. Mai 2015, jeweils 9.30 
- 12.30 Uhr / Treffpunkt: Eichbaum-Waldparkplatz, Hüffenhardt / 
34 Euro / Ab 8 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhe-
re Gebühr! / Verbundangebot mit Haßmersheim!

301hua Yoga für den Rücken
Einfache, aber effektive Übungen für einen gesunden und star-
ken Rücken
Basis für dieses spezielle Rückenprogramm ist das Kundalini-Yoga. 
Die Übungen stärken und kräftigen die Muskulatur der Wirbelsäule. 
Hals und Nackenbereich werden gedehnt, gekräftigt und entspannt. 
Kundalini-Yoga hilft uns, unsere Energien so zu erheben, dass wir 
zunehmend aufrichtig, selbstbewusst und im Gleichgewicht leben 
können.
Eine Tiefenentspannung und anschließende Meditation verstärken 
die Wirkung der Übungen.
Bitte mitbringen: Yogamatte, Sitzkissen, Decke
Ilona Pokern / 10 Termine, 13 1/3 Kursstunden / Freitag, 18.00  - 
19.00 Uhr / ab 27. Februar 2015 / Grundschule Hüffenhardt / 54 
Euro / Ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere 
Gebühr!

302hua Zumba-Fitness und -Tanz
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz- und 
Fitnesselementen zu Musik. NeueinsteigerInnen sind willkommen!
Natascha Hasemann / 15 Termine, 20 Kursstunden / Dienstag, 
18.30 - 19.30 Uhr / ab 24. Februar 2015 / Sporthalle Kälbertshau-
sen / 64 Euro / Ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl 
höhere Gebühr!

406hua Englisch für die Reise II
Auch für QuereinsteigerInnen bestens geeignet
Englisch ist die universelle Reisesprache - mit englischen Grund-
kenntnissen haben Sie auf allen Kontinenten in jeder Situation gute 
Chancen, verstanden zu werden. Sich unterwegs, im Restaurant, 
beim Einkaufen oder in Notfällen zurechtzufinden, ist Ziel dieses 
Englisch-Kurses mit Sabine Juliane Peres. Die erfahrene Dozentin 
legt viel Wert auf Sprachpraxis - und darauf, dass die Teilnehmer 
Freude daran haben, sich in der Fremdsprache auszudrücken. 
Sabine Juliane Peres / 12 Termine, 24 Kursstunden / Donners-
tag, 20.00 - 21.30 Uhr / ab 26. Februar 2015 / Familienzentrum, 
Keltergasse 14, Hüffenhardt / 58 Euro / Ab 10 Teilnehmern, bei 
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Elba - ein Kurs für Eltern und ihre Babys im ersten Lebensjahr
Der DRK-Kreisverband Mosbach bietet wieder ab der Woche vom 
5.2.2015 das Eltern-Baby-Programm für die Geburtsmonate März  
bis Juni 2014 an.
Das Elba-Programm versteht sich als Entwicklungsbegleitung für 
das erste Lebensjahr. In Gruppen von 5-8 Eltern mit ihren Babys ab 
der vierten Lebenswoche orientiert sich das Angebot an den Ent-
wicklungsschwerpunkten der Kinder und lässt Raum für Gespräche 
und weiterführende Informationen. Die Elba-Gruppe bietet Eltern die 
Möglichkeit vom Alltag abzuschalten und sich intensiv Zeit für sich 
und ihr Kind zu nehmen, um Sicherheit im Umgang mit dem Baby 
zu erlangen. Gemeinsam mit den Kindern können Mütter und Väter 
Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lieder kennenlernen.
Die Elba-Gruppen werden von DRK-zertifizierten Kursleiterinnen 
geleitet und finden bei ausreichender Teilnehmeranzahl regelmäßig 
1 mal in der Woche vormittags für 1,5 Std. beim DRK-Kreisverband 
Mosbach, Sulzbacher Str. 19, im Haus „Henry Dunant“ statt. Ein 
Kursblock beinhaltet 10 Treffen. Der Bildungsgutschein aus dem 
Landesprogramm „Stärke“ ist anteilig bis zum 30.6.2015 einlösbar.
Kontakt-Info simone.grothe@drk-mosbach.de, Tel. 06261/9208-0
Homepage: www.drk-mosbach.de

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

VLF fährt zu „Rain Man“ nach Karlsruhe
Der Verein landwirtschaftlicher Fortbildung (VLF) Neckar-Odenwald 
e.V. bietet am Sonntag, den 22. Februar 2015 eine Busfahrt nach 
Karlsruhe zum VLF-Landesbezirksverbandtag 2015 an.
Dort wird im Kammertheater Karlsruhe der Journalist Christian Zahnt-
ner über das Thema „Die Familie als starkes Team - Gute Beziehun-
gen brauchen Pflege“ referieren.
Am Nachmittag wird das Stück „Rain Man“ im Kammertheater auf-
geführt.
Das Stück, das mit Dustin Hofmann in der Hauptrolle sehr erfolgreich 
verfilmt wurde, erzählt die Geschichte zweier Brüder: der autistische 
Raymond und der Geschäftsmann Charlie. Eine Gratwanderung 
zwischen Komik und Drama.
Zustiegsmöglichkeiten bestehen in Großeicholzheim (7.15 Uhr), 
Buchen, Bingler (7.30 Uhr), Dallau (7.50 Uhr), Mosbach Sportplatz 
(8.00 Uhr) und Aglasterhausen (8.10 Uhr).
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind willkommen und können 
sich beim VLF Neckar-Odenwald unter Tel. 06281/5212-1600 anmel-
den.

VLF-Mitgliederversammlung, Vortrag: Rolf Brauch
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) im Neckar-Oden-
wald-Kreis lädt alle Landwirte, Mitglieder und Freunde sowie deren 
Ehepartner zu seiner Mitgliederversammlung am Dienstag den 27. 
Januar ab 19.30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus in Oberneudorf 
ein.
Nach Informationen zum Vereinsgeschehen steht die Wahl der Vor-
standschaft an.
Im Anschluss wird Dipl.-Ing.-Argr. Rolf Brauch, Bildungshaus Bruder 
Klaus in Neckarelz, über das Thema „Risikofaktor Mensch!“ referie-
ren.
Rolf Brauch ist Regionalbeauftragter des kirchlichen Dienstes auf 
dem Lande für Nordbaden. Mit seinen analytischen Beobachtungen 
der menschlichen Seiten in den landwirtschaftlichen Betrieben ver-
steht er es regelmäßig, hilfreiche Denkanstöße und Tipps zur Alltags-
bewältigung zu vermitteln.
Alle Landwirtinnen und Landwirte sowie Freunde und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Im Verein ist Sport
 am schönsten ...

Mach mit!
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Qualifizierungskurs für Kindertagespflegepersonen
Vom 2.3. bis 13.3.2015 bietet der Tageselternverein in Mosbach 
einen Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter an. Er 
wird vom Tageselternverein NOK e.V. in Zusammenarbeit mit dem 
Landratsamt NOK durchgeführt. In diesem Basiskurs (Modul I) erhal-
ten Teilnehmer die Möglichkeit herauszufinden, ob die Tätigkeit als 
Tagesmutter/Tagesvater das Richtige für sie ist. Darüber hinaus wird 
ein Überblick über die Rahmenbedingungen und die pädagogischen 
Aspekte der Kindertagespflege gegeben. Zum Kurs gehört auch ein 
Erste-Hilfe-Kurs am Kind. Nach der Teilnahme an diesem Basiskurs 
kann mit einer Pflegeerlaubnis des Landratsamtes die Tätigkeit als 
Tagesmutter/Tagesvater aufgenommen werden. Der Qualifizierungs-
kurs findet jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr in 
den Räumlichkeiten des Tageselternvereins, Alte Bergsteige 4, in 
Mosbach statt. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie sich beim 
Tageselternverein, Tel. 06261/899928.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartnerin: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartnerin: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 21.00 Uhr im DRK 
Mosbach.

Die Deutsche Bahn informiert
Wegen Bauarbeiten an Weichen in Mannheim Hbf  muss an den 
Wochenenden 7. und 8. sowie 14. und 15. Februar 2015 die 
Anzahl der Züge zwischen Heidelberg und Mannheim eingeschränkt 
werden. Aus diesem Grunde verkehren die RE-Linien 2 und 3 (regu-
lär Mannheim <> Heilbronn) in beiden Richtungen nur zwischen 
Heidelberg, Heilbronn (und Stuttgart). An den genannten Tagen 
sind alle Züge dieser Linien betroffen außer der letzten Verbindung 
nach Heilbronn RE 28295, die regulär verkehrt. Wir bitten Sie, zwi-
schen Mannheim und Heidelberg in beiden Richtungen ersatzweise 
die S-Bahn zu nutzen. Dies bedeutet in den meisten Fällen, dass Sie 
Ihre Reise früher antreten müssen als gewohnt, um zur gleichen Zeit 
anzukommen. 
Bitte informieren Sie sich vor Ihrer Reise mit der elektronischen Ver-
bindungsauskunft über Ihre beste Verbindung.

Erweitertes Angebot der Energiestartberatung der 
ean 
Seit 2008 führt die Energieagentur Neckar-Odenwald-Kreis GmbH 
(ean) kostenlose Energiestartberatungen für Endverbraucher durch. 
Bei der einstündigen, grundsätzlich kostenfreien „Startberatung“ 
erhalten die Bürger erste Informationen bezüglich der individuellen 
Möglichkeiten und der Kosten einer energetischen Modernisierung 
ihrer Immobilie einschließlich möglicher Förderungen. Maßnahmen, 
die sich dank stetig steigender Energiekosten oft schon in wenigen 
Jahren rechnen und die die Umwelt schützen.
Nächster Termin in Haßmersheim ist Dienstag, 3.2.2015, 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Besprechungs-
zimmer DG statt. 

Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Herr 
Rapp, Telefon 06266/791-55 oder -56), die ean unter 06281/906-0 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmelde-
seite geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig.
Weitere und grundsätzliche Informationen zur Startberatung können 
bei der ean unter Tel. 06281/906-880 oder unter www.eanok.de 
abgerufen werden. Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäu-
ser ausliegt oder bei der ean angefordert werden kann, informiert 
ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Aufgrund des Auf-
wands ist diese Beratung nicht kostenfrei. Für eine Kostenbeteiligung 
von 50 € (netto) gibt es eine individuelle, neutrale und kompetente 
Startberatung.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Jesaja 60,2: 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 22.1.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 23.1.
15.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 25.1., letzter Sonntag nach Epiphanias
  9.20 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, gestaltet von Pfr. Ihrig. 

Die Kollekte ist bestimmt für Aufgaben der Weltmission, 
speziell die Verbreitung von Bibeln.

Montag, 26.1.
15.30 bis
18.30 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr 	 Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 27.1.
10.30 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr 	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 28.1.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 30.1.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus

Aus den Kirchengemeinden
„Musik in der Kirche“, das erste Konzert des neuen Jahres am 1. 
Februar: Hierzu möchten wir Sie jetzt schon einladen
Die evang. Kirchengemeinde lädt am Sonntag, den 1. Februar, um 
18.00 Uhr in die Evang. Kirche Hüffenhardt ein zu einem Konzert 
für Streichertrio und Orgel. Werke von Johann Sebastian Bach 
(Goldbergvariation), Henry Purcell und Wolfgang Amadeus Mozart 
(Fantasie d-Moll) werden dort zu hören sein.
Susanne Schneider an der Violine, Pia Geimer an der Viola, Andrea 
Schunk am Violoncello und Kantor Marin Schreiner an der Orgel 
werden Sie an diesem Abend erfreuen.
Verpassen Sie diese Ihnen sicher nicht unbekannten Werke nicht.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 23.1.
15.30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 25.1., letzter Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindesaal des Pfarrhauses, gestal-

tet von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für Aufgaben 
der Weltmission, speziell die Verbreitung von Bibeln.

Aus der Kirchengemeinde
Unsere Kirchengemeinde sucht baldmöglichst eine Reinigungs-
kraft für die Kirche und die Gemeinderäume des Pfarrhauses, da 
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die bisherige Stelleninhaberin ihre Tätigkeit aus beruflichen Gründen 
aufgeben muss.
Bitte melden Sie sich bei Interesse bei einer der Kirchengemein-
derätinnen, einem Kirchengemeinderat oder beim evangelischen 
Pfarramt.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Pfarrgemeinden Herz Jesu Bad Rappenau
St. Johannes Baptist Heinsheim -  St. Georg Siegelsbach - Maria 
Königin Hüffenhardt - St. Cyriak Obergimpern - St. Josef Untergim-
pern - St. Margaretha Grombach - St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Pfarrbüro Bad Rappenau
Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, E-Mail: pfarramt@
kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo., Di. u. Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 
18.00 Uhr 
Pfarrbüro Obergimpern
Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten
Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 10.00 Uhr; Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro Bad Rappenau
Mittwoch, 21.1. - hl. Agnes, hl. Meinrad
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 14.30 Uhr	 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Hüffenhardt	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Dankgottesdienst  für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/-innen; 
		  anschl. Dankessen
Heinsheim	 19.00 Uhr	 Helmut-Ruprecht-Haus: KFD
Bad Rappenau	 19.30 Uhr	 Salinen-Klinik, Salinenstr. 43: Kirche in 

der Klinik
Donnerstag, 22.1. - hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer
Heinsheim	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.00 Uhr	 Dankgottesdienst für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/innen; 
		  anschl. Dankessen
Siegelsbach	 19.30 Uhr	 Gemeindesaal St. Georg: ökumeni-

scher Bibelabend
Freitag, 23.1.
Bad Rappenau	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.00 Uhr	 Dankgottesdienst  für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/-innen; 
		  anschl. Dankessen
Samstag, 24.1. - hl. Franz von Sales, Bischof, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	   9.30 Uhr	 Curata: Eucharistiefeier
Bad Rappenau	 10.30 Uhr 	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach	 17.00 Uhr	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Hüffenhardt	 18.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Grombach	 18.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 25.1. - Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
L1: Jona 3,1-5.10 L2: Kor 7,29-31  Ev: Mk 1,14-20
Siegelsbach	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Obergimpern	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 26.1.
Bad Rappenau	 16.00 Uhr	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Dienstag, 27.1. - hl. Angela Merici, Ordensgründerin
Heinsheim	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr	 Dankgottesdienst  für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/-innen; 
		  anschl. Dankessen im Sportheim

Mittwoch, 28.1. - hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Bad Rappenau	 19.30 Uhr	 Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12: Kirche 

in der Klinik
Donnerstag, 29.1.
Heinsheim	 17.30 Uhr	 Rosenkranz
Heinsheim	 18.00 Uhr	 Dankgottesdienst  für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter/-innen; 
		  anschl. Dankessen
Obergimpern	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 19.30 Uhr	 Gemeindesaal St. Georg: ökumeni-

scher Bibelabend
Weg der Stille
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr 
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
Die Kurseelsorge lädt ein:
Gott begegnen im Trubel der Stadt: 
Annäherungen an die Sozialarbeiterin und Mystikerin Madeleine Del-
brêl mit Christine Jung, Pastoralassistentin
Mittwoch, 21.1, 19.30 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Therapie-
Raum, B-Bau, Ebene 7
Was macht mich stark?
Auf der Suche nach einer tragfähigen Lebensbasis
mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 28.1, 19.30 Uhr, Vesalius-Klinik, Salinenstr. 12, Gruppen-
raum/Cafeteria, Zwischengeschoss
Pfarrbüro Bad Rappenau
Das Pfarrbüro Bad Rappenau ist am Donnerstag, 22.1.2015 nicht 
besetzt! Wir bitten um Beachtung!
Besuchsdienstkreis für die Alten- und Pflegeheime
Der Besuchsdienstkreis versteht sich als Brücke zwischen den 
Gemeinden und den Bewohnern/-innen in den Alten- und Pflegehei-
men, die sich sehr über den Besuch freuen. 
Es ist jederzeit möglich einzusteigen und mitzumachen. Vorausset-
zung ist die Freude am Umgang mit Menschen. Sie werden auf die 
Aufgabe vorbereitet.
Unser nächstes Treffen ist am Donnerstag, 22. Januar 2015, um 
18.00 Uhr im oberen, großen Raum im Gemeindezentrum Herz Jesu.
Verantwortlich: Diakon Michael Kraft. Weitere Informationen über das 
Pfarramt
Ökumenische Themenabende in Siegelsbach Januar/Februar 
2015
Wissen, was zählt!
Bibelabende zum Galaterbrief des Apostels Paulus 
Donnerstag, 22. Januar 2015
Der Wahrheit verpflichtet (Gal 1,1-24), Pfarrer Daniel Fritsch 
Donnerstag, 29. Januar 2015
Zur Rede gestellt (Gal 2,1-10), Pfarrer Stefan Schaaf
Donnerstag, 5. Februar 2015
Pfarrer Daniel Fritsch
Donnerstag, 12. Februar 2015
Christine Jung, Pastoralassistentin 
jeweils um 19.30 Uhr im Georgsaal (unter dem kath. Kindergarten), 
Bahnhofstraße, Siegelsbach
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde laden Sie herz-
lich ein!
Erstkommunion 2015
Nächste gemeinsame Veranstaltungen für die Erstkommunionfami-
lien:
Samstag, 31.1.2015, 15.30 Uhr - Workshoptag „Eucharistie“,
Gemeindehaus/Kirche Obergimpern, anschließend Familiengottes-
dienst, Schlossstr.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gemeindereferent Daniel Küh-
ner, Tel. 07264/8902251, E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de
Dank zur Sternsingeraktion 2015
Vom 28. Dezember 2014 bis zum 6. Januar 2015 waren in unserer 
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergimpern über 150 Kin-
der und Jugendliche bei der Sternsingeraktion unterwegs. In allen 
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Gemeinden war die Sternsingeraktion ein gelungenes Projekt, das ja 
in diesem Jahr unter dem Motto „Gesunde Ernährung für Kinder auf 
den Philippinen und weltweit“ stand.
Wir wollen herzlich Danke sagen an …
… die vielen Kindern und Jugendlichen, die sich mit großem Einsatz 
für die benachteiligten Kinder unserer Erde auf den Weg gemacht 
haben!
… die Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in den einzelnen 
Gemeinden und die vielen erwachsenen Mitarbeiter, ohne die diese 
Aktion nicht durchführbar wäre.
… die unzählige Menschen in allen Gemeinden unserer Seelsorge-
einheit, die nicht nur ihre Türen, sondern auch ihre Herzen geöffnet 
und Geld gespendet haben.
Hier die Spendenerlöse der Sternsingeraktion 2015
Obergimpern 	 4135,00 €
Untergimpern 	 1661,00 €
Kirchardt 		 4826,28 €
Grombach 	 2534,35 €
Bad Rappenau 	 2076,48 €
Heinsheim 	 1489,42 €
Siegelsbach 	 2033,28 €
Hüffenhardt 	 1725,51 €
Kälbertshausen  	   840,00 €
Gesamterlös in der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau+Obergimpern: 
21321,32 €
Daniel Kühner

Schulen und Kindergärten

Gebrüder-Grimm-Schule Aglasterhausen-Dauden-
zell
Förderklasse - Einladung zum Informationsabend
Für Kinder, die im kommenden Schuljahr eingeschult werden sollen, 
aber noch nicht wirklich schulfähig sind, bietet die Gebrüder-Grimm-
Schule den Besuch der einjährigen Förderklasse an. Die Kinder 
werden mit großem Erfolg in kleinen Lerngruppen intensiv auf die 
Einschulung in die reguläre Grundschule vorbereitet.
Über die bis jetzt gemachten Erfahrungen und das Konzept für das 
neue Schuljahr werden die Schulleiterin Wiltrud Scheithe und die 
zuständige Klassenlehrerin Katja Wolff am Montag, 2. Februar 
2015, 18.30 Uhr  in der Gebrüder-Grimm-Schule Daudenzell berich-
ten. Eingeladen sind interessierte Eltern, Erzieher und Lehrer. Um 
telefonische Anmeldung unter der Rufnummer 06262/2893 oder per 
mail@ggs-daudenzell.de wird gebeten.

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Von der Altenpflege und Erzieherausbildung bis zum Gymnasi-
um - Schul-, Aus-, Weiterbildung und Umschulung 
Die Augusta-Bender-Schule Mosbach stellt zusammen mit der 
Agentur für Arbeit am Informationstag (31. Januar, 9.00 bis 14.00 
Uhr) ihre Schularten und Unterstützungsmöglichkeiten vor. 
Berufe im Bereich Pflege, Soziales, Ernährung, Biotechnologie und 
Landwirtschaft sind krisensicher. Die Augusta-Bender-Schule lädt 
daher alle Interessenten herzlich zum Informationstag ein. In der 
Aula haben die einzelnen Fachbereiche Informationsstände gestaltet. 
Hier stellen sich das ernährungswissenschaftliche und das biotech-
nologische Gymnasium ebenso vor wie das Berufseinstiegsjahr, die 
zweijährige Berufsfachschule, die Berufskollegs und die Fachschule 
für Sozialpädagogik (Erzieherausbildung) vor. Ein exklusives Angebot 
für Schüler/-innen mit mittlerem Bildungsabschluss, die schnell die 
Fachhochschulreife erhalten möchten, ist das einjährige Berufskolleg 
Soziales in Teilzeit. In einem Jahr wird die Voraussetzung erfüllt, das 
Berufskolleg zur Fachhochschulreife im Anschluss zu besuchen. Bei-
des wird an der Augusta-Bender-Schule erfolgreich angeboten. Auch 
die berufsvorbereitende Einrichtung sowie die Jugendberufshilfe und 
die Schulsozialarbeit sind vertreten. Die Landwirtschaft präsentiert 
sich im B-Gebäude.
Die beiden beruflichen Gymnasien (BTG mit Schwerpunkt Biotech-
nologie und EG mit Schwerpunkt Ernährungswissenschaften) bieten 

Realschülerinnen und Realschülern die Möglichkeit das Abitur zu 
erwerben. Dazu stellen Schülerinnen und Schüler ihre Arbeiten in 
den Fachräumen der Chemie, Physik, Biologie und im Biotechno-
logielabor vor. In weiteren Räumen werden die Sprachen (Deutsch, 
Englisch, Spanisch) und die Mathematik der Oberstufe präsentiert.
Die zweijährige Berufsfachschule bietet neben allgemeinen Informa-
tionen Vorführungen zu den Schwerpunkten „Ernährung und Haus-
wirtschaft“ und „Gesundheit und Pflege“. Die individuelle Förderung 
ist in dieser Schulart an der Augusta-Bender-Schule ebenso selbst-
verständlich, wie die Vorbereitung der Schülerinnen und Schüler 
auf einen Beruf. Die Unterstützung erfolgt dabei auch durch einen 
Sonderpädagogen.
Berufe in der Altenpflege sind für Jugendliche und viele Erwachsene 
eine Möglichkeit für eine gute berufliche Perspektive. Regelvorausset-
zung für die Aufnahme in die Berufsfachschule für Altenpflege ist ein 
mittlerer Bildungsabschluss. Auch Hauptschulabgänger/-innen haben 
Zugang zu diesem Berufsfeld. Sie können in die Berufs-fachschule 
für Altenpflegehilfe aufgenommen werden und je nach Notenschnitt 
sogar mit einer Ausbildungsverkürzung in die Altenpflegeausbildung 
wechseln. Inzwischen gibt es auch über die „Qualifizierungsoffensive 
Altenpflege“ vielfältige weitere Möglichkeiten für den Einstieg. Durch 
die Zertifizierung nach AZAV ist die Augusta-Bender-Schule in der 
Lage, auch Umschüler/-innen mit Bildungsgutscheinen in diese Bil-
dungsgänge aufzunehmen. Außerdem wird für Mitbürgerinnen und 
Mitbürger mit wenig Deutschkenntnissen eine zweijährige Ausbildung 
in Altenpflegehilfe angeboten, wobei im ersten Jahr der Erwerb der 
deutschen Sprache ein Schwerpunkt ist.
Die Fachschule für Weiterbildung in der Pflege bietet die Zusatzquali-
fikation Schwerpunkt Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit und 
Gerontopsychiatrie an. Auch dazu können Informationen am Infotag 
eingeholt werden.
Die Informationsveranstaltungen zur Altenpflegeausbildung finden 
um 9.15 Uhr und danach stündlich im Raum C15 statt. Die Präsen-
tationen dauern jeweils ca. 20 Minuten. Anschließend stehen Ihnen 
für Gespräche und Fragen Lehrkräfte und Schüler/-innen aus dem 
Fachbereich Altenpflege zur Verfügung. Auch informiert die Agentur 
für Arbeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr individuell über Möglichkeiten 
der Umschulung und der Finanzierung einer Ausbildung.
Beste Einstellungschancen, ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz 
und täglich neue Herausforderungen - Erzieher/-in ist ein Beruf 
mit Zukunft. Die Augusta-Bender-Schule Mosbach stellt daher am 
Berufsinformationstag die klassische und die neue praxisintegrierte 
Erzieher/-innen-Ausbildung (PiA) vor.
Bei der praxisintegrierten Form, die an der Augusta-Bender-Schule 
zum laufenden Schuljahr erfolgreich eingeführt wurde, erhalten die 
Schülerinnen und Schüler erstmals während der gesamten Ausbil-
dungsdauer eine Vergütung. Und auch bei der Teilzeitausbildung 
gibt es eine Neuerung: Durch die Zertifizierung nach AZAV ist die 
Augusta-Bender-Schule in der Lage, nun auch Umschüler/-innen mit 
Bildungsgutscheinen aufzunehmen. 
Umfassende Informationen zur praxisintegrierten Erzieher/-innen- 
Ausbildung erhalten Sie am Informationstag in Form einer Präsen-
tation um 10.15 Uhr und um 12.15 Uhr im Raum C 14 der Augusta-
Bender-Schule. Die Veranstaltungen zur klassischen Erzieher/-innen-
Ausbildung werden um 9.15 Uhr, 11.15 Uhr und um 13.15 Uhr 
ebenfalls in Raum C 14 durchgeführt. Die Präsentationen dauern 
jeweils ca. 20 Minuten und geben einen Überblick über Ausbildungs-
inhalte und Rahmenbedingungen, aber auch die unterschiedlichen 
Arbeitsfelder von Erziehern und Erzieherinnen, die von der Krippe 
über die Grundschule bis zum Jugendheim reichen. Nach den Prä-
sentationen stehen Ihnen für Gespräche und Fragen Lehrkräfte aus 
dem Fachbereich Sozialpädagogik zur Verfügung.
Während des Informationstages finden immer wieder Führungen 
durch die Schule statt, bei denen Interessierte alle Möglichkeit der 
Aus- und Weiterbildung der Augusta-Bender-Schule kennenlernen 
und einen Blick in die Klassen- und Fachräume werfen können.
Fragen zur Ausbildung und zu den Schularten können selbstver-
ständlich jederzeit geklärt werden.
Anschrift: Augusta-Bender-Schule, Schillerstr. 2, 74821 Mosbach, Tel. 
06261/890850, Fax 06261/890852, E-Mail: send@augusta-bender-
schule.de, Homepage: http://www.augusta-bender-schule.de
Sie finden die Augusta-Bender-Schule über die B 27 beim S-Bahn-
Haltepunkt Mosbach-West in Höhe der Tankstelle/Burger King in 
die Schillerstraße abbiegen. Das Berufsschulzentrum befindet sich 
rechts.
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Gewerbeschule Mosbach
Informationsabende
Die Gewerbeschule Mosbach ist ein gewerblich-technisches Schul-
zentrum für den Neckar-Odenwald-Kreis. Sie bietet jungen Men-
schen mit ihren vielfältigen Schularten beste Zukunftschancen in den 
unterschiedlichsten Berufen. Auch für das Schuljahr 2015/16 bietet 
sie wieder Informationsveranstaltungen an, auf die im Folgenden 
hingewiesen wird.
Technisches Gymnasium 
Auch dieses Jahr tritt das Technische Gymnasium wieder mit seinem 
seit dem Schuljahr 2012/13 erweiterten Unterrichtsangebot an. Die 
Profilfächer „Informationstechnik“ und „Mechatronik“ werden seither 
um das neue Profilfach „Gestaltungs- und Medientechnik“ erfolgreich 
ergänzt. Der Schwerpunkt wird dabei auf projektorientiertem Arbei-
ten liegen und auf Design und Technik sowie Projektmanagement 
ausgerichtet sein. So werden die Schülerinnen und Schüler u.a. 
lernen, Flyer und Prospekte zu gestalten und Projekte von ihrer 
Entstehung bis zum Abschluss zu betreuen - ein einzigartiges Ange-
bot im gesamten Neckar-Odenwald-Kreis. Ziel ist das Abitur und 
die Erlangung der allgemeinen Hochschulreife. Interessenten sind 
herzlich zu einem Informationsabend am Montag, 26. Januar 
2015, um 18.00 Uhr, in der Gewerbeschule, Schillerstr. 4, 74821 
Mosbach, eingeladen. OStD Andreas Hoffner wird die Gäste in der 
Aula begrüßen, anschließend werden die Profilfächer Mechatronik, 
Informationstechnik sowie Gestaltungs- und Medientechnik durch 
die Fachlehrer vorgestellt. Von 18.45 bis ca. 20.15 Uhr sind unter 
der Führung der Fachlehrer Rundgänge durch die folgenden Statio-
nen geplant: Werkstatt Metall, Werkstatt Elektro, Informationstechnik 
sowie Gestaltungs- und Medientechnik. Auf Wunsch werden zusätz-
liche Rundgänge angeboten. Die Besucher werden zuerst zu den 
Profilfächern ihrer Wahl geführt.
Fachschule für Technik
Die Anwendung moderner Informationstechnik, die Einhaltung von 
Qualitätsstandards und die Beherrschung zeitgemäßer Konstruk-
tions- und Fertigungstechniken für innovative Produkte sind für die 
Wirtschaft Voraussetzungen, um auch in Zukunft bestehen zu kön-
nen. Die Fachschule für Technik an der Gewerbeschule Mosbach 
begegnet diesen Herausforderungen durch Profilierung, Kooperation 
mit der Industrie und ein flexibles Angebot, das an den Anforderun-
gen der Schüler ausgerichtet ist. Für Fachkräfte des Berufsfeldes 
Metall, die sich im Vollzeitunterricht zum „Staatlich geprüften Techni-
ker (Fachrichtung Maschinentechnik)“ qualifizieren wollen, bietet die 
Gewerbeschule die allgemeine Technikerausbildung mit Vertiefung 
in Konstruktion (CAD). Die Vollzeitausbildung dauert zwei Jahre 
(vier Semester) mit ca. 36 Unterrichtsstunden pro Woche. Für eine 
Aufnahme gelten folgende Voraussetzungen: Hauptschulabschluss, 
Abschluss der Berufsschule, Facharbeiter- bzw. Gesellenbrief in 
einem Beruf des Berufsfeldes Metall sowie, je nach Vorbildung, 
eine einschlägige Berufspraxis. Am Ende der Ausbildung wird in 
Zusammenarbeit mit den Betrieben eine Technikerarbeit angefertigt, 
in der die Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, Teamfähigkeit 
und Handlungskompetenzen dokumentiert werden. Mit der erfolg-
reich bestandenen Abschlussprüfung werden die Berufsbezeichnung 
„Staatlich geprüfter Techniker/Staatlich geprüfte Technikerin“ und die 
Fachhochschulreife erworben sowie zusätzlich der Ausbilderschein 
und die KMK-Prüfung Berufsbezogene Englischprüfung) absolviert. 
Die Fortbildung zum staatlich geprüften Techniker wird durch das 
sog. Meister-BAFöG staatlich gefördert. Auskünfte erteilen die Ämter 
für Ausbildungsförderung der zuständigen Stadt- und Kreisverwaltun-
gen. Ein Informationsabend findet am Montag, 2. Februar 2015 
im Raum A 316 um 18.00 Uhr in der Gewerbeschule Mosbach 
statt. 
Berufskollegs I und II
Für Schulabgänger mit einem mittleren Bildungsabschluss (z.B. 
Abschluss der Realschule oder der 2-jährigen Berufsfachschule) bie-
tet die Gewerbeschule Mosbach zwei einjährige Technische Berufs-
kollegs mit dem Schwerpunkt Gestaltung an. So ist das Berufskolleg 
I inhaltlich auf die steigenden Anforderungen in den Handwerks- und 
Industrie- sowie den Wirtschaftsberufen ausgerichtet.
Mit einem qualifizierten Abschluss des Berufskollegs I ist ein Besuch 
des Berufskollegs II, ebenfalls mit dem Schwerpunkt Gestaltungs-
technik, möglich. Dieses Berufskolleg schließt generell mit den Prü-
fungen zur Fachhochschulreife ab. Es ermöglicht somit die Aufnahme 
eines Studiums an einer Fachhochschule oder der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg (ehemals Berufsakademie).

Informationen zu den Technischen Berufskollegs gibt es an 
einem Beratungsabend am Dienstag, 3. Februar 2015. Beginn ist 
um 18.00 Uhr (Berufskolleg I) und um 19.30 Uhr (Berufskolleg II) 
jeweils im Raum A313.
2-jährige Berufsfachschule
In vielen Ausbildungsberufen ist inzwischen ein mittlerer Bildungsab-
schluss Voraussetzung für den Erhalt einer Lehrstelle. Technisch inte-
ressierten Hauptschülern und Werkrealschülern bieten die 2-jährigen 
Berufsfachschulen Metall- und Elektrotechnik einen bewährten und 
chancenreichen Weg, die Fachschulreife (mittlere Reife) zu erlangen 
und danach eine Ausbildungsstelle zu finden. Gleichzeitig bietet 
diese Schulart eine gute Basis für weiterführende Bildungsgänge wie 
das Berufskolleg oder das berufliche Gymnasium. In zwei Jahren 
Vollzeitunterricht werden zum einen eine breite Allgemeinbildung und 
zum anderen qualifizierte berufliche Grundkenntnisse in der Metall- 
bzw. Elektrotechnik vermittelt. Dabei kann die praktische Ausbildung 
während der Schulzeit auf die spätere Ausbildungszeit angerechnet 
werden.
In einer Informationsveranstaltung am Montag, 26. Januar 2015, 
um 18.00 Uhr, in der Gewerbschule Mosbach, Raum A 105, stellt 
sich die Schule vor und informiert über diesen Weg zum mittle-
ren Bildungsabschluss.  Aufgenommen werden alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler der Hauptschule und Werkrealschule nach 
der 9. Klasse. Ein bestimmter Notendurchschnitt ist nicht erforder-
lich. Haben sie in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik 
mindestens die Note „befriedgend“ erzielt, können sie auch nach der 
8. Klasse schon wechseln. Ebenso können Realschüler nach der 
9. Klasse und Gymnasiasten nach der 8. Klasse unter bestimmten 
Voraussetzungen bereits mit einem Abgangszeugnis die 2-jährige 
Berufsfachschule besuchen.
Anmeldungen für alle Schularten können bis zum 1. März 2015 an 
das Sekretariat, Telefon 06261/8908-0, gerichtet werden. Vordrucke 
können auch auf der Homepage unter www.gewerbeschule-mos-
bach.de heruntergeladen werden. Die Lehrerinnen und Lehrer der 
Gewerbeschule Mosbach freuen sich auf zahlreichen Besuch.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Wege nach der mittleren Reife
Informationsabende über das Wirtschaftsgymnasium und die 
kaufmännischen Berufskollegs an der Ludwig-Erhard-Schule 
Mosbach
Die Ludwig-Erhard-Schule lädt für Donnerstag, 29.1.2015, 19.00 
Uhr, zu einem Informationsabend über das Wirtschaftsgymnasium 
ein. Die Veranstaltung soll als Entscheidungshilfe für Schüler und 
Eltern der Abschlussklassen von Realschulen, Werkrealschulen und 
Berufsfachschulen dienen. Ebenso sind Gymnasiasten der 9. Klasse 
oder 10. Klasse, die sich für die allgemeine Hochschulreife in Kombi-
nation mit dem Fach Wirtschaftswissenschaften interessieren, gerne 
eingeladen.
Das Wirtschaftsgymnasium zeigt mit großem Erfolg, wie die Integra-
tion von Theorie und Praxis gelingen kann. Dreiviertel der Jugendli-
chen wünschen sich vertiefte Kenntnisse über wirtschaftliche Zusam-
menhänge und möchten diese in der Schule erwerben. Ökonomi-
sche Bildung ist in unserer Gesellschaft eine wichtige Säule zur 
erfolgreichen Lebensgestaltung im privaten und beruflichen Bereich. 
Den Abiturienten mit der allgemeinen Hochschulreife stehen alle Stu-
dienmöglichkeiten an Universitäten, Fachhochschulen und Dualen 
Hochschulen in Baden-Württemberg offen. In den Betrieben sind 
Absolventen des Wirtschaftsgymnasiums willkommene Bewerber 
um attraktive Studien- und Ausbildungsplätze.
Über die Aufnahmevoraussetzungen, die Anforderungen sowie die 
verschiedenen Wahlmöglichkeiten wie Wirtschaftsinformatik, Finanz-
management und Fremdsprachen informieren erfahrene Fachleh-
rer. Die Fach- und Unterrichtsräume können besichtigt werden. Es 
besteht ergänzend die Möglichkeit zu individuellen Gesprächen mit 
Lehrern und Schülern des Wirtschaftsgymnasiums.
Für Schulabgänger und Berufstätige im kaufmännischen Bereich 
mit mittlerer Reife gibt es zudem an der Ludwig-Erhard-Schule drei 
Berufskollegs, die zur Fachhochschulreife führen: das kaufmänni-
sche Berufskolleg mit Übungsfirma, das kaufmännische Berufs-
kolleg Fremdsprachen sowie das kaufmännische Berufskolleg 
zum Erwerb der Fachhochschulreife (einjährig - Vollzeit). Am 
Donnerstag, 5. Februar 2015 um 19.00 Uhr werden diese Schular-
ten ausführlich dargestellt, das Schulgebäude kann besichtigt werden 
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und erfahrene Fachlehrer erläutern die Lerninhalte und stehen für 
Gespräche zur Verfügung.
Zu beiden Informationsabenden im Foyer der Ludwig-Erhard-Schule 
sind interessierte Schülerinnen und Schüler sowie Eltern herzlich ein-
geladen. Informationen und Anmeldeformulare finden Sie außerdem 
auf der Webseite der Ludwig-Erhard-Schule (www.les-mosbach.de). 
Anmeldeschluss für diese Schularten ist 1. März.

Kolping-Bildungswerk e.V. Tauberbischofsheim
Informationsveranstaltung
Fernlehrgang „Praktische/r Betriebswirt/-in“ der Kolping-Akade-
mie in Tauberbischofsheim
Mit dem Studiengang „Praktischer Betriebswirt/Praktische Betriebs-
wirtin (KA)“ wendet sich die Kolping-Akademie beim Kolping Bil-
dungswerk an alle, die Führungs- und Leitungsaufgaben in mittel-
ständischen Betrieben übernehmen wollen. Auf der Grundlage der 
persönlichen beruflichen Ausbildung vermittelt der Betriebswirt die 
kaufmännischen Grundlagen für die Übernahme von Leitungsverant-
wortung und kann der Grundstein für ein Studium an einer Fernfach-
hochschule sein, die die Lehrgangsinhalte anrechnet.
Kompaktes Wissen auf hohem Niveau in kurzer Zeit zu vermitteln, 
diese Aufgabe hat sich das Kolping-Bildungswerk mit diesem Kurs 
gestellt. Lehrbriefe, kombiniert mit Präsenzunterrichtsveranstaltungen 
einmal im Monat, sind hervorragende Voraussetzungen für Ihre indi-
viduelle Lernplanung.
Die Ausbildung dauert 18 Monate und ist laut Stiftung Warentest für 
Kaufleute und Nicht-Kaufleute geeignet. Außerdem sticht der Fern-
lehrgang mit einem hohen Anteil an Präsenzunterricht hervor. Am 
Ende des Lehrgangs erhalten alle Teilnehmer einen aussagekräftigen 
Leistungsnachweis.
Der Lehrgang beginnt am 14. März 2015 und ist über die Bildungs-
prämie förderbar.
Informationsveranstaltung am 19.2.2015 um 18.30 Uhr in unseren 
Räumen in der Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofsheim.
Ausführliche Informationen, Beratung und Anmeldung ab sofort beim 
Kolping-Bildungswerk e.V., Hauptstraße 89, 97941 Tauberbischofs-
heim, Tel. 09341/9233-0, Fax 09341/9233-50
E-Mail: tauberbischofsheim@kolping-bildung.de
Weitere Informationen finden Sie unter dem Link „Bildung in Themen“ 
auf unserer Homepage: www.kolping-bildung.de

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Am Donnerstag, 15. Januar fand die erste Blutspendeaktion des 
Jahres 2015 in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt statt und es kamen 
wieder viele Bürger dem Aufruf nach. 
Blutspender sind sehr wichtige Mitglieder der Gesellschaft. Sie unter-
stützen mit ihrer Spende Menschen, die zum Beispiel durch Krank-
heit oder Operation auf eine Blutzufuhr angewiesen sind.
Dafür vielen Dank.
Ein Dankeschön geht auch an die ehrenamtlichen Mitglieder und die 
freiwilligen Helfer, ohne deren Engagement Blutspendeaktionen nicht 
durchführbar wären. Ebenso gilt unser Dank der Metzgerei Körner, 
die wieder für das Essen zuständig war.
Der nächste Blutspendetermin des DRK  OV Hüffenhardt findet am 
26. März statt.

Hüffenhardter Carnevalsverein

Faschingsumzug am 17.2.2015
Auch in diesem Jahr findet am Faschingsdienstag unser Umzug statt.
„44 Jahre und kein Schlückchen leiser!!“ - ist zwar nicht das Motto 

unseres Umzugs, aber mit 44 Jahren auf dem Buckel startet der 
Umzug am 17.2.2015 um 14.11 Uhr in der Kantstraße.
Insbesondere zum Jubiläum hoffen wir wieder auf ein buntes Treiben 
auf und neben der Straße. Der Präsident wird wie immer für perfektes 
Wetter sorgen. Natürlich wird im Anschluss noch in der Halle gefeiert.
Wer noch teilnehmen möchte oder bisher noch nicht angesprochen, 
vielleicht auch vergessen wurde, meldet sich bitte bei Alexander Fei-
rer, Tel. 06268/928271 oder per E-Mail: alexander.feirer@googlemail.
com.
Anmeldungen sind auch noch kurzfristig möglich. 
Jubiläumskalender
44 Jahre wird der HCV - darauf ein dreifach donnerndes Helau
Nun beginnt sie bald unsere Jubiläumskampagne und die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtouren. Ein ganz besonderes Prunkstück ist 
schon fertig: der Jubiläumskalender. Ein Wandkalender gefüllt mit 
dem Hüffenhardter Zeitgeschehen seit der Gründung des HCV im 
Jahre 1971, vielen Bildern aller Akteure, Trainerinnen und auch eini-
ger Ehemaligen und vielem, vielem mehr. Lasst euch überraschen! 
Der Kalender kann bei allen Veranstaltungen und bei Sigrid Zimmer-
mann erworben werden. Der Preis beträgt 4 €.
Jubiläumssitzung
44 Jahre HCV, das wird gebührend gefeiert! Am Freitag, 6.2.2015 um 
20 Uhr feiern wir dies in einer Jubiläumssitzung mit vielen tollen High-
lights. Unter anderem könnt ihr euch auf eine Laudatio von unseren 
Büttenrednern Annette und Peter freuen, viele Tanzauftritte unserer 
befreundeten Vereine - z.B. das Männerballett der Knieschieber aus 
Kälbertshausen - und die Guggenmusik aus Trienz wird uns einhei-
zen. Anschließend kann zur Musik der Band „River Sound Express“ 
noch lange getanzt und in der Bar gefeiert werden. Wir freuen uns 
darauf, mit euch gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern! Der Eintritt 
ist frei.

 

KKS Hüffenhardt e.V.

3. Wettkampftag der Jugend
Auch der 3. Wettkampftag wurde in unserem Schützenhaus ausge-
tragen. Das liegt daran, dass es nicht viele Schützenhäuser gibt, in 
denen 2 Wettkämpfe parallel durchgeführt werden können. Daher 
hieß es am Samstag: Volles Haus in Hüffenhardt.
Im ersten Durchgang mussten unsere beiden Mannschaften gegen-
einander antreten: Jonas Schneider - Finn Leinberger, Maximilian 
Müller - Hannes Wolf, Kevin Ihrig - Marius Schneider.
Hier gingen die Punkte klar an die Schützen der 1. Mannschaft.
Diese hatten die Tabellenführer aus Stein als zweiten Gegner, bei 
denen sie wiederum keine Chancen hatten. Zu gut waren die Ergeb-
nisse der Steiner Jugend.
Die Schützen der 2. Mannschaft konnten dagegen ihren 2. Wett-
kampf gegen die Jugend aus Dielbach souverän gewinnen.
So haben alle unseren Schützen einen Wettkampf verloren und 
einen Wettkampf gewonnen.
Maximilian Müller erzielte dabei mit 361 Ringen einen persönlichen 
Rekord. Herzlichen Glückwunsch.
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Jahreshauptversammlung 2015
Pünktlich um 20.00 Uhr eröffnet OSM Schneider die Jahreshauptver-
sammlung und begrüßt die anwesenden Schützinnen und Schützen, 
Frank Stark als Vertretung für Bürgermeister Neff, die anwesenden 
Ehrenmitglieder und die Gemeinderäte. Nach der Totenehrung gibt 
OSM Schneider einen Abriss des vergangenen Jahres. Die Schützin-
nen und Schützen des KKS Hüffenhardt waren 2014 wieder überaus 
erfolgreich. Auf Kreis-, Landes- und Bundesebene haben die Akti-
ven auch in diesem Jahr hervorragende Leistungen erbracht.OSM 
Schneider dankte allen Helferinnen und Helfern, die im vergangenen 
Jahr so zahlreich und unermüdlich mit ihrer Tatkraft den KKS unter-
stützt haben. Doch auch das gesellige Vereinsleben kam im letzten 
Jahr nicht zu kurz. Der Schützenausflug war der überaus gelungene 
Höhepunkt des Jahres. Beim Ausblick auf 2015 wurde klar, dass die 
Helferinnen und Helfer auch im nächsten Jahr wieder alle Hände voll 
zu tun haben werden. Die Berichte der einzelnen Spartenleiter fielen 
wieder mal sehr positiv aus. Bei den Kreismeisterschaften errang 
der KKS 125 Medaillen, 63 Goldmedaillen, 41 Silbermedaillen und 
41 Bronzemedaillen. Auch die Jugend wird für ihr hartes Training 
mit Siegen und guten Plätzen belohnt. Bei Festen und Arbeitsein-
sätzen unterstützen unsere Jugendlichen tatkräftig den Verein. Im 
Anschluss an den Bericht des Kassiers berichtete der Kassenprüfer 
über die vorgenommene Kassenprüfung und empfahl die Entlastung 
des Kassiers. Frank Stark überbrachte Grüße von Bürgermeister 
Neff und dankte für die Einladung. Er lobte die Zusammenarbeit des 
Vereins mit der Gemeinde und findet den Zusammenhalt unter den 
Schützinnen und Schützen für bemerkenswert. Der KKS präsentiert 
seiner Meinung nach hervorragend die Gemeinde nach außen. 
Frank Stark beantragte aufgrund des Kassenberichts die Entlastung 
des Kassiers, dies geschah einstimmig, ebenso beantragte er die 
Entlastung des Gesamtvorstandes, was auch einstimmig abgestimmt 
wurde. Da in diesem Jahr keine Neuwahlen anstanden und keine 
Anträge eingegangen waren, wurde die Jahreshauptversammlung 
gegen 21.10 Uhr beendet.
An dieser Stelle möchten wir allen Vereinsmitgliedern für ihre sportli-
chen Leistungen, für ihre Freundschaft und ihr ehrenamtliches Enga-
gement im KKS-Hüffenhardt herzlich danken.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am Samstag, den 24.1., findet das Training zu den altbekannten 
Zeiten im Hallenbad in Haßmersheim statt.
15.00 - 16.00 Uhr Schwimmkurs
16.00 - 17.00 Uhr Übergangstraining
17.00 - 18.00 Uhr Jugendtraining
18.00 - 19.00 Uhr Aktiventraining
Sonstiges
Leider hat unsere Waschmaschine pünktlich zum Neujahr den Dienst 
quittiert. Falls jemand eine funktionstüchtige Waschmaschine übrig 
hat und diese spenden würde, wären wir sehr dankbar. Ansprech-
partner hierfür ist Jürgen Brandl, Tel. 06269/ 428790.

Information des Verlags zu möglichen Verspä-
tungen bei der Verteilung Ihres Mitteilungsblattes
Aufgrund der aktuellen Produktionsumstellungen auf die neue 
Vierfarbdruckmaschine kann es in den nächsten Wochen teilwei-
se zu Verzögerungen in unserer Druckerei kommen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis dafür, dass bei technischen Problemen Zeit-
verluste oftmals nicht mehr aufgeholt werden können und Ihr Mit-
teilungsblatt in diesem Fall eventuell etwas später zugestellt wird.

Wir arbeiten sehr intensiv daran, die technischen Umstellungen 
schnellstmöglich und reibungslos in die bestehenden Arbeits-
prozesse zu integrieren, um Ihnen Ihre Lokalzeitung wieder wie 
gewohnt zuverlässig und pünktlich zuzustellen.

Ihr Verlag

Nachhilfe für alle Schulen, Grundschule bis zum Abitur, auch berufsgeb. Schulen
Förderung bei Legasthenie, Dyskalkulie, Konzentrations- und Motivationsproblemen 
Prüfungsvorbereitung für alle Schularten, schulbegleitend und Intensivkurse 
kostenlose Beratung, keine langfristigen Verträge
qualifizierte und erfahrene Lehrkräfte (festes Team)
Einzel- und Kleingruppenunterricht, Zweiergruppen
Alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten!

Prüfungskurse Fasching (16./18.-20.2.) 
Abi-Intensiv-Vorbereitungskurse Mathe, BWL, Englisch, Deutsch etc. 
Kommunikationsprüfung Abitur Englisch April/Mai bei uns mit 

muttersprachlichen Lehrern!
Abi- Intensiv-Wochenenden inklusive Verpflegung :

   Deutsch (14./15.3.), Latein (21./22.3.), Mathe Last Chance (14.3./15.3.)  
Crashkurse Mathe und Englisch Realschule

Tagesmodule (samst. oder sonnt. 9 – 17 Uhr)
Mathe 10. Klasse GY/Kursstufe 1, Freies Schreiben Englisch, Lernen wie 

man lernt, Konzentrationstraining, Mathe Klasse 8/9, Wir schreiben 
gemeinsam ein Buch, Training Übergang weiterführende Schule, 
Latinum Endspurt, Latein Grammatik., Latein Basiswissen, Aufsatz 

Jetzt Vorteile nutzen und 30 € im 1. Monat zum 
Halbjahreszeugnis sparen! (Angebot gilt bis 1.3.2015) 

  Weitere Kurse und Einzelunterricht  auf Anfrage! 
Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen 

www.privatunterrichtpirsch.de
www.privatunterrichtporch.de

Agl.-Daudenzell   Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 -   39 70      Waibstadt Hauptstraße 25  Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim        Schlossstraße 17   Tel. 06269 - 4267066   Mosbach   Hauptstraße 63  Tel. 06261 - 9198195 

E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de   home: privatunterrichtpirsch.de

Wir feiern
unser 20-jähriges Jubiläum! 

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer ! 
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!
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Kalenderwoche 6

2. - 8. Februar 2015

Bauen-Renovieren-
Einrichten

Ausbildung, Studium, 
Weiterbildung

Fit, schön und gesund

Gesunder Rücken

Haustiere

Energieversorger in 
der Region

Energieratgeber

Motorwelt

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 
sparen mit der richtigen 
Beratung

Aktiv in die Zukunft / 
Senioren heute

Kalenderwoche 7

9. - 15. Februar 2015

Kalenderwoche 8

16. - 22. Februar 2015

Kalenderwoche 9

23. - 1. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 1.

Vollverteilung in Langen-
brettach, Weinsberg

Planen Sie Ihre Kommunikation für Februar 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoFeb 
2015

Valentinstag

Fasching feiern Wir heiraten

Valentinstag

Fasching feiern

Vollverteilung in
Gundelsheim, Hüff enhardt, 
Ravenstein

Pfl egeheime in der 
Region

Vollverteilung in Neuenstein

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollvertei-
lungstermine, die im Februar 2015 in den Amts- und privaten
Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-
beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-
maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

IHK bilanziert Dienstleistungen für Exportgeschäfte

Robuster Außenhandel im Neckar-Odenwald-Kreis 
Neckar-Odenwald. (pm/red). 
Erneut hohe Zahlen meldet die 
Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Rhein-Neckar in 
Mosbach in ihrer Jahresbilanz 
der Dienstleistungen für ihre 
außenhandelsorientierten Mit-
gliedsunternehmen. 

Im Jahr 2014 wurden 6.477 
Exportpapiere, wie z. B. 
Ursprungszeugnisse oder Han-
delsrechnungen, von der IHK 
gecheckt und beglaubigt. Nach 
dem Allzeithoch des Jahres 2013 
ist das der höchste je erreichte 
Jahreswert. Für IHK-Geschäfts-
führer Bernhard Kraft ist dies ein 
starkes Indiz für die erfolgreichen 
Anstrengungen der regionalen 
Unternehmen, Waren ins Aus-
land zu verkaufen. Die Vorlage 
eines Ursprungszeugnisses ist für 
die Einfuhr von Waren in zahl-
reichen Staaten in Asien, Afrika, 
Lateinamerika und im arabischen 
Raum Voraussetzung.

Nachfrage
„Produkte und Spitzentechnolo-
gien made in Neckar-Odenwald 
sind weltweit gefragt“, freut sich 
der Mosbacher IHK-Geschäfts-
führer. Die Exportumsätze der 
heimischen Industrie belegen 
das. Sie sind in 2014 (von Janu-
ar bis November) gegenüber dem 

Vergleichszeitraum des Vorjah-
res um knapp 7 Prozent auf jetzt 
rund 807 Millionen Euro gewach-
sen. „Der Export ist ein wichtiger 
Treiber des regionalen Konjunk-
turmotors. Durch ihn werden hier 
Arbeitsplätze gesichert“, unter-
streicht Kraft die große Bedeu-
tung florierender Exportgeschäfte 
für die Wirtschaft im Kreis. Allein 
43 Prozent ihrer Umsätze erzielen 
die Unternehmen im Ausland. 

IHK in Mosbach
Mit ihren kompetenten Dienst-
leistungen ist die IHK in Mos-
bach zentrale Anlaufstelle für ihre 
international agierenden Mit-
gliedsunternehmen im Neckar- 
Odenwald-Kreis sowie den 
angrenzenden Räumen Eberbach 
und Sinsheim.
Für ihre weltweiten Geschäfte 
außerhalb der EU brauchen die 
Unternehmen die unterschied-
lichsten Zolldokumente. Viele 
von ihnen werden bei der IHK 
in Mosbach rasch und unbüro-
kratisch ausgestellt. Ferner infor-
miert die IHK ihre Mitgliedsun-
ternehmen über ausländische 
Zoll- und Einfuhrbestimmun-
gen und gibt praxisnahe Tipps 
zum Ausfüllen der notwendigen 
Warenbegleitpapiere. Auch Zoll-
formulare können bei der IHK 
bezogen werden.

Für Auslandsgeschäfte bietet die 
IHK eine breite Palette an Dienst-
leistungen. Informationen unter 
www.rhein-neckar.ihk24.de.

MonTech Werkstoffprüfmaschinen GmbH stellt Prüfmaschinen für Kautschuk, 
Gummi und Elastomer her

Getriebe für Schienenfahrzeuge sind die Spezialität der Gmeinder Getriebe- 
und Maschinenfabrik GmbH in Mosbach  Fotos: Rinderspacher

AUDI AG mit neuem Rekordjahr

Weltweite Verkäufe steigen um 10,5 Prozent
(pi/red). Die AUDI AG hat 2014 
ihr Ziel von 1,7 Millionen Aus-
lieferungen klar übertroffen: Bis 
Jahresende übergab das Unter-
nehmen rund 1.741.100 Auto-
mobile, das sind 10,5 Prozent 
mehr als 2013. 

Damit konnte das Unternehmen 
sein Wachstumstempo erneut 
beschleunigen und mit rund 
165.600 zusätzlichen Kunden 
den zweitgrößten Zuwachs sei-
ner Geschichte einfahren. Vor 
allem die begehrten SUV-Mo-
delle (+15,8%) und die 2014 erst-
mals weltweit verfügbare A3-Fa-
milie (+53,2%) trugen zur star-

ken Absatzbilanz bei. Über alle 
Modelle legte Audi auch im 
Dezember weiter zweistellig zu 
und schloss das Jahr mit plus 
14,7 Prozent auf rund 150.000 
Verkäufe im Monat ab. 

Bedingungen
„2014 ist ein eindrucksvol-
ler Beleg für die Strahlkraft der 
Marke Audi“, sagt Rupert Stadler, 
Vorsitzender des Vorstands der 
AUDI AG. „Noch vor der zwei-
ten Stufe unserer Modelloffensive 
haben wir ein sehr erfolgreiches 
Rekordjahr geschrieben. Dabei 
sind die Bedingungen in vielen 
Märkten anhaltend schwierig.“  

Vertriebschef Luca de Meo unter-
streicht die fortgesetzte Interna-
tionalisierung des Geschäfts der 
AUDI AG als wichtigen Erfolgs-
faktor: „Wir haben im vergange-
nen Jahr in allen Weltregionen 
weiter zugelegt und Marktantei-
le gewonnen. 
In China haben wir unseren 
Vorsprung im Premiumsegment 
weiter ausgebaut und liegen in 
Europa heute deutlich über dem 
Vor-Krisen-Level von 2007. Auf 
dem US-Markt wächst Audi 
fast drei Mal so schnell wie der 
gesamte Automobilabsatz.“ Ins-
gesamt erreichte Audi 2014 in 
50 Ländern neue Absatzbestwer-

te. Weltweit stiegen die Auslie-
ferungen des Unternehmens im 
fünften Jahr in Folge um mehr 
als 100.000 Einheiten. Gegenüber 
949.729 Verkäufen in 2009 ent-
schieden sich damit im vergan-
genen Jahr knapp 800.000 Kun-
den mehr für die Marke. 

Der Audi RS Q3  Foto: Audi AG
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Trauer
Foto: iStock/Thinkstock

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was bleibt sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Traurig nehmen wir Abschied von

Hildegard Dost
geb. Siegmann

* 28.7.1928     † 16.1.2015

Stephanie und Michael mit Lilly
Alexandra und Thomas
Madeleine und Steve
Jörg Schrader
Maria Lehner

Die Beerdigung findet am Freitag, den 
23.1.2015 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Kälbertshausen statt. Kondolenzbuch liegt auf.

Ich hab das Leben überwunden,
bin nun befreit von Schmerz und Pein,

denkt oft an mich in stillen Stunden
und lasst mich immer bei euch sein.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutt er, 
unserer Oma und Uroma

Hildegard Dost
geb. Siegmann
* 28.7.1928  † 16.1.2015
Doris Widmann, geb. Dost
Thorsten und Rosi
Nadine und Alexander mit Theresa
Patrick und Jenny
Die Beerdigung  ndet am Freitag, den 23.1.2015 um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Kälbertshausen statt . 
Kondolenzbuch liegt auf.

www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Wer trauert, schafft der Seele Platz zum Atmen.

Fordern Sie unsere kostenlose Broschüre an.

Die Trauer selbst

ist ein Heilmittel.       

William Cowper
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Motorwelt
Foto: iStock/Thinkstock

Mit Werbung zum Erfolg

Foto: CC/Meisterhaft/akz-o

(akz-o) Seit 2010 gilt die Win-
terreifenpflicht. Nach der müs-
sen bei Schnee, Glatteis oder 
Reifglätte Reifen mit der M+S-
Kennzeichnung (Matsch und 
Schnee) aufgezogen sein. Für 
eine Behinderung des Straßen-
verkehrs durch falsche Bereifung 
drohen 80 Euro Bußgeld und ein 
Punkt in Flensburg. Die Exper-
ten des Werkstattnetzes Meister-
haft empfehlen, von Oktober bis 
nach Ostern mit Winterreifen zu 
fahren. Von einem Radwechsel 
in Eigenregie raten die Exper-
ten ab. Denn schon mit einer 
geringen Unwucht läuft das Rad 
nicht mehr rund, das Fahrzeug 
vibriert, das Lenkrad flattert. 
Auch der Kontakt zur Fahrbahn 
verschlechtert sich und der Ver-
schleiß von Reifen sowie Stoß-
dämpfern steigt.

Beim Reifenwechsel in Eigen-
regie passieren häufig Fehler, 
die die Fahrzeugsicherheit 
beeinträchtigen können. So 
werden Radschrauben un-
regelmäßig oder nicht in der 
richtigen Reihenfolge angezo-
gen. Gerade bei den empfind-
lichen Alufelgen ist zudem die 
Endfixierung mit einem Dreh-
momentschlüssel erforderlich. 
Beim Reifenwechsel bei Meis-
terhaft nehmen die Autoprofis 
die Räder, Reifen und auch 
die Fahrzeugaufhängung samt 
Bremse genau unter die Lupe. 
Mit dem ab 1. November ge-
setzlich vorgeschriebenen 
Reifendruckkontrollsystem 
in allen Neuwagen ist eine in-
tensive Beratung rund um den 
richtigen Winterreifen nur zu 
empfehlen.

Eine Angelegenheit für den Profi
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Stellenmarkt Regional
Foto: iStock/Thinkstock

Zur Verstärkung von unserem Team in Lobbach suchen 
wir ab sofort eine/-n Raump eger/-in in Teilzeit.

AZ wö. 20-25 Std., WE im Wechsel. 
Wir zahlen nicht nur Tari ohn, sondern

haben auch gerechtfertigte, fair kalkulierte, 
realistische Ausführungszeiten.  

Bewerbung unter Tel. 06204/9180673
CSC Gebäudewerterhaltung & Hygiene Ltd.,

Zeppelinstr. 1, 68519 Viernheim
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

 
 
 
 Aushilfskräfte w/m auf 450-Euro-Basis

für Hilfstätigkeiten an unseren Weiterverarbeitungsmaschinen sowie für die manuelle
Verrichtung von buchbinderischen Arbeiten, einfachen Kontrolltätigkeiten, Sortieren,
Verpacken, etc.

Technisches Verständnis, präzise Arbeitsweise sowie Kommunikationsfähigkeit
setzen wir voraus. Erfahrung im Umgang mit Papier wäre wünschenswert. Sie sollten
körperlich belastbar und flexibel einsetzbar sein. Arbeitszeiten nach Absprache.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte telefonisch 
Montag – Freitag von 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
an die 06261 63710 bzw. 06261 63722 
oder per E-Mail an: m.galm@metzgerdruck.de

Metzgerdruck GmbH,  Obere Au 1, 74847 Obrigheim

Als Premiumhersteller fertigen wir unter anderen für namhafte internationale
Hersteller der Automobil-, Pharma- und Elektroindustrie Druckerzeugnisse mit
höchsten Qualitätsanforderungen.

Unser Wachstum ist überdurchschnittlich.

Sowohl für unsere Abteilung Weiterverarbeitung als auch für unser Tochterunter-
nehmen Infolog suchen wir ab sofort 

SRH Gesundheitszentrum Bad Wimpfen GmbH | Personalabteilung 
Bei der alten Saline 2 | 74206 Bad Wimpfen| personal@gbw.srh.de
www.gesundheitszentrum-badwimpfen.de

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER w/m  
AUCH ALS BEREICHS- UND STATIONSLEITUNG 
Kennziffer GBW15-102-5

Für die Neurologie und den weiteren Ausbau unseres gesamten Pflegedienstes/ 

Leitungsteams suchen wir Gesundheits- und Krankenpfleger w/m vorzugsweise mit 

Erfahrung bzw. Fachweiterbildung Neurologie in Voll- oder Teilzeit. 

Pflegedienstleitung: Roman Dieudonné, Telefon +49 (0)7063 52-2708

Wenn Sie sich
für eine der ausgeschriebenen Stellen
bewerben, so senden Sie bitte keine
Originalzeugnisse, sondern nur Kopien oder
beglaubigte Abschriften ein.

Der Verlag
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Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Einladung
 zur Informationsveranstaltung

Windpark Ravenstein
am Montag, 2. Februar 2015 um 19:30 Uhr
im Schlosshotel Ravenstein, Lindenplatz 4 

Themen der Informationsveranstaltung:
• Vorstellung des Projektinitiators Green City Energy AG
• Aktueller Projektstand und Bauplanung
•

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich aus erster Hand 

Es laden ein: 

       Stadt Ravenstein und

Green City Energy AG Tel. (089) 890 668-551



Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 7458 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 061262 9224-24

Zum 1-jährigen „Ladenjubiläum“

Jetzt Aussaatzeit:
an die Töpfe - fertig - los !

möchten wir uns recht       -lich bedanken
und � euen uns

Ihnen die MESSE-Neuheiten vorzustellen!

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten Z

Freude am Fahren

BMW 2er Active 
Tourer

www.bmw-krauth.de

74909 Meckesheim
Zuzenhäuser Str. 1
Tel. 06226 9205-0

74889 Sinsheim
Neulandstr. 26
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Josef-Reiert-Str. 20
Tel. 06227 609-0

68766 Hockenheim
Mannheimer Str. 2
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Hohlweg 22
Tel. 06261 9750-0

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel. 06221 7366-0

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

www.bmw-krauth.de                            iPhone Apps erhältlich     

Einstiegs- Finanz.beispiel: BMW 218i Active Tourer

 

100 kW (136 PS), Servotronic, Sport- Lederlenkrad, Deaktivierung 
Beifahrerairbag, Regensensor und autom. Fahrlichtsteuerung, uvm. 

Monatliche Rate:                                     179,00 EUR*
Fahrzeugpreis:        27.200,00 EUR   Netto-
Aktionskaufpreis:      23.190,00 EUR    darlehensbetrag:    20.185,00 EUR
Anzahlung oder                                        Sollzinssatz p.a.**:          1,97%              
Ihr Gebrauchter:           3.005,00 EUR    effektiver Jahreszins:           1,99%              
Laufzeit:                             36 Monate    Darlehens-
Zielrate:                      14.960,00 EUR    gesamtbetrag:       21.255,00 EUR
                                                                
Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 4,9 l/100 km, innerorts: 6,1 /100 km, 
außerorts: 4,3 l/100 km, CO2-Emission kombiniert: 115 g/km, 
Energieeffizienzklasse A. 

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

Ein Angebot der BMW Bank GmbH. Stand 01/ 2015. Druckfehler und 
Irrtümer vorbehalten. *Alle Preise inkl. MwSt. **Gebunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit. Überführung und Zulassung 850,00 EUR 
gesonderte Berechnung. 

Erhöhte Sitzposition, Kofferraum mit faltbarem Ladeboden, 
hochwertiger Innenraum: Erleben Sie den BMW 2er Active Tourer 
jetzt bei einer Probefahrt. 

FREUDE IST 
ZUM TEILEN DA.
UNSER BMW 2er ACTIVE TOURER.
JETZT GEMEINSAM ERLEBEN. Ab
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